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als die Textilindustrie. Zudem ist die Stimmungslage 
überraschend stark ins Negative gedreht; ob dies ein 
dauerhafter Trend ist, bleibt abzuwarten. Im Vorjahres-
vergleich liegen die Umsatzzuwächse – aufgrund der 
niedrigen Vergleichsbasis – oft im zweistelligen Prozent-
bereich, wobei die technischen Textilien sich besonders 
dynamisch entwickeln. 

Für die Branche bleibt die Umsatzprognose aus der 
t+m-Konjunkturumfrage mit insgesamt ca. 4 % - 5 % 
Wachstum im Jahr 2011 realistisch. 

Im April ist die Tendenz des Konjunkturaufschwungs 
nicht eindeutig. Die Textilindustrie verzeichnet eine 
leicht abgeschwächte Entwicklung beim Umsatz- und 
Auftragseingangsindex, wobei dies auf die rückläufige 
Exportentwicklung zurückzuführen ist. Die Stimmungs-
lage ist ebenfalls leicht abgeschwächt, die Konjunktur-
entwicklung insgesamt aber noch immer positiv. 

Die Bekleidungsindustrie hingegen verzeichnet im 
April steigende Umsätze und auch Auftragseingänge, 
allerdings von einem deutlich niedrigeren Niveau aus 

Konjunktur: Der Schwung lässt etwas nach. 

Auftragseingang Textil	 Index 2005 = 100

Auftragseingang Bekleidung	 Index 2005 = 100

Umsatzentwicklung Textil	 Index 2005 = 100

Umsatzentwicklung Bekleidung	 Index 2005 = 100
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Die Erzeugerpreise sind im Vergleich zu den ersten vier Monaten 
2010 im Textilsegment recht deutlich gestiegen (+6,7 %).  
Im Bereich Bekleidung fiel der Anstieg etwas moderater aus  
(+1,7 %).  Der Einzelhandelsumsatz ist im Vergleich der ersten 
vier Monate der Jahre 2011 und 2010 gestiegen; um +4,2 % im 
Bekleidungseinzelhandel und um +2,8 % im gesamten Einzel-
handel. Der Außenhandel hat sich im Vergleich zum April 2010 
bei Textilexporten und -importen positiv entwickelt (+15,3 %, 
bzw. +19,8 %). Die Exporte im Bereich Bekleidung steigen 
um +15,0 % im Vergleich zum Zeitraum Januar bis April 2010, 
die Importe steigen sogar um +22,9 %. Der Einfuhrüberschuss 
liegt damit um 42,4 % höher als im Vorjahreszeitraum.

ifo-Konjunkturklimaindex Dezember 2010 – Juni 2011

Anmerkung: Der Ifo-Index ist mit Wirkung Mai 2011 auf eine 
andere Datenbasis gestellt worden und damit nicht mehr mit 
den Daten bis April 2011 vergleichbar!3) Die Daten zeigen 
für das textile Segment ein über die Monate tendenziell stabil 
positives Niveau, das mit den ebenfalls guten Daten des verar-
beitenden Gewerbes insgesamt zu vergleichen ist. Im Bereich 
Bekleidung wird das schwächere Stimmungsbild auch im Juni 
fortgeführt. Da auch die tatsächlichen Konjunkturdaten für 
Bekleidung der allgemeinen Entwicklung hinterherhinken, ist 
zurzeit keine Fortsetzung des Aufschwungs absehbar. 

Die einzelnen Zahlen im Vorjahresvergleich 1):
Der Branchenumsatz liegt per April 2011 um insgesamt +7,8 % 
höher als per April 2010, wobei Textil mit +11,4 % mehr Umsatz 
verzeichnet, Bekleidung hingegen +3,1 % mehr Umsatz.  Die 
Beschäftigung im Bereich Textil ist im Vergleich zum Vorjah-
reszeitraum um +0,2 % leicht gestiegen, im Bereich Beklei-
dung um -4,0 % gesunken: Im Durchschnitt hatte die Branche 
im Inland mit -1,3 % weniger Beschäftigte im Vergleich zum 
Vorjahreszeitraum. Auch wenn die Beschäftigung ein zeitlich 
nachlaufender Indikator ist, konnte der Aufschwung bisher 
den vom Strukturwandel geprägten Rückgang der Beschäftig-
tenzahlen nicht kompensieren, insbesondere nicht im Bereich 
Bekleidung. In den technisch dominierten Wachstumsseg-
menten der Textilindustrie hingegen steigen die Beschäftigten-
zahlen seit einigen Monaten stetig an. Für die Branche insge-
samt (Betriebe ab 1 Beschäftigtem) gehen wir zum Jahresende 
von ca. 120.000 Beschäftigten aus, insgesamt wird die Beschäf-
tigung in 2011 voraussichtlich stagnieren. 

Die Produktion ist im Jahresvergleich im Bereich Textil um  
+7,7 % und im Bereich Bekleidung um +6,5 % gestiegen. Auch 
die inländische Produktionsentwicklung beinhaltet insbesondere 
im Segment der Bekleidung eine starke Strukturkomponente, so 
dass sie hier nur eingeschränkt Auskunft über die Konjunktur-
lage geben kann. Die Auftragseingänge sind im Jahresvergleich 
per April 2011/2010 im Bereich Textil und im Bereich Beklei-
dung im Monatsvergleich gestiegen (+8,9 % bzw. +6,3 %).2) 
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Kennziffern für das Textil- und Bekleidungsgewerbe1) 

Textil Bekleidung TEXTiL + Bekleidung
  Beschäftigte ±vH z. Vorjahr ±vH z. Vorjahr ±vH z. Vorjahr

April 2011  53 458 1,0   27 556 -2,9   81 014 -0,3  
Januar – April 2011  52 995 0,2   27 630 -4,0   80 625 -1,3  

unternehmen ab 1 Besch. 
(Hochrechnung)  79 000  40 500  119 500 

  Bruttolohn- und Gehaltssumme (in Mio. Euro)
April 2011   140 5,7    72 3,8    212 5,1  

Januar – April 2011   548 5,5    288 4,3    837 5,1  

  Geleistete Arbeitsstunden (in Tausend)
April 2011  6 794 -0,7   3 326 -4,9   10 120 -2,1  

Januar – April 2011  28 004 2,3   13 883 -3,6   41 887 0,3  

  Umsatz (in Mio. Euro)
April 2011   853 6,6    481 13,2   1 334 8,9  

Januar – April 2011  3 407 11,4   2 368 3,1   5 775 7,8  
unternehmen ab 1 Besch. 

(Hochrechnung)  6 000  3 700  9 700 

  Produktion (Index: 2005= 100)
März 2011 101,4 6,6  67,8 2,3  4) 4)

April 2011 91,0 3,4  54,6 7,1  4) 4)

Februar - April 2011 - 6,4  - 7,3  4) 4)

Januar - April 2011 - 7,7  - 6,5  4) 4)

  Auftragseingang (Index: 2005= 100)
März 2011 109,7 5,9  78,9 -6,4  4) 4)

April 2011 95,8 4,8  50,9 13,4  4) 4)

Februar - April 2011 - 7,4  - 5,5  4) 4)

Januar - April 2011 - 8,9  - 6,3  4) 4)

  Preise (Erzeugerpreisindex Inlandsabsatz, 2005= 100) 
März 2011 112,5 7,0  105,0 1,7  4) 4)

April 2011 113,0 7,4  105,3 1,9  4) 4)

Februar - April 2011 - 7,1  - 1,8  4) 4)

Januar - April 2011 - 6,7  - 1,7  4) 4)

  Einzelhandel Umsatz BasisJahr 2005 Preise Basisjahr 2005

Veränderung z. Vorjahr in vH April 2011
Februar - 

April 2011
januar - 

April 2011 April 2011

Februar - 
April 2011

januar - 
April 2011

Bekleidungseinzelhandel 11,8 3,7 4,2 1,3 0,9 1,0
Gesamter Einzelhandel 5,3 2,4 2,8 1,8 2,0 2,0

  Textilaußenhandel (in Mio. Euro) 
April Veränderung januar - April Veränderung

Ausfuhr 2011 2010 ±vH z. Vorjahr 2011 2010 ±vH z. Vorjahr
Halbwaren   196   183 7,1    835   720 16,0  

vorerzeugnisse   367   328 12,2   1 406  1 230 14,3  
Enderzeugnisse textil   818   748 9,3   3 714  3 220 15,3  

enderzeugnisse Bekleidung   521   459 13,4   2 674  2 326 15,0  
gesamt  1 902  1 717 10,7   8 629  7 496 15,1  

SÄMTLICHE Kennzahlen nur für Unternehmen mit 50 und mehr Beschäftigten, soweit nicht anders angegeben.



Konjunkturbericht 06 | 2011        4 Gesamtverband textil+mode

2
0

1
106

  Textilaußenhandel (in Mio. Euro)
April Veränderung januar - April Veränderung

Einfuhr 2011 2010 ±vH z. Vorjahr 2011 2010 ±vH z. Vorjahr
Halbwaren   147   124 17,9    597   465 28,5  

vorerzeugnisse   246   205 20,2    948   765 23,8  
enderzeugnisse textil  1 306  1 136 14,9   5 881  4 911 19,8  

enderzeugnisse bekleidung   932   770 21,1   4 596  3 739 22,9  
gesamt  2 631  2 235 17,7   12 022  9 880 21,7  

Einfuhrüberschuss   729   518 40,8   3 394  2 384 42,4  

Rohstoffe
ausfuhr   119   97 23,1    493   386 27,8  
einfuhr   124   92 35,0    503   339 48,7  

  Auftragseingangs- und Produktionsindizes nach ausgewählten Wirtschaftsbereichen
Textilgewerbe

Auftragseingang 
(2005=100)

±vH zum Vorjahr Produktion 
(2005=100)

±vH zum Vorjahr Umsatz 
in Mio. Euro

±vH zum Vorjahr

Spinnstoffaufbereitung und Spinnerei
April 2011 86,4  9,6  77,5  6,5  67  6,8  
März 2011 92,1  7,2  89,7  11,7  75  12,2  

Jan. - April 2011 93,0  12,7  80,5  11,5  273  9,8  
Weberei

April 2011 69,3  -4,3  65,6  0,5  136  -4,4  
März 2011 85,7  8,3  75,0  1,1  150  5,5  

Jan. - April 2011 77,1  10,0  67,6  2,9  553  5,4  

Textil- und Bekleidungsveredlung
April 2011 90,3  -5,9  74,4  -4,2  70  0,0  
März 2011 111,3  4,2  89,2  3,4  90  18,5  

Jan. - April 2011 95,6  2,6  77,0  1,1  296  11,2  
Sonstige Textilwaren

April 2011 91,6  5,2  68,7  -3,9  32  11,7  
März 2011 107,0  16,8  89,3  6,8  35  13,4  

Jan. - April 2011 97,2  13,8  74,0  4,9  124  15,3  

davon: Konfektionierte Textilwaren (ohne Bekleidung)
April 2011 115,4  9,9  116,1  10,0  126  3,7  
März 2011 119,9  10,5  114,7  8,6  123  -0,6  

Jan. - April 2011 106,3  10,2  104,0  10,3  455  3,7  
davon: Vliesstoff und Erzeugnisse daraus (ohne Bekleidung)

April 2011 128,5  20,8  118,1  9,6  122  15,5  
März 2011 134,9  12,6  124,5  3,9  127  12,9  

Jan. - April 2011 123,3  15,7  115,0  9,0  472  16,3  
davon: Gewirkter und gestrickter Stoff

April 2011 73,7  11,2  76,7  -3,9  41  19,6  
März 2011 81,3  -2,5  89,4  7,7  46  14,4  

Jan. - April 2011 74,7  2,1  82,2  7,8  164  15,4  
davon: Teppiche

April 2011 74,9  1,8  69,7  -4,5  48  -6,6  
März 2011 89,5  1,2  82,8  3,1  57  -3,7  

Jan. - April 2011 78,0  4,3  72,0  0,3  198  -3,2  
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Bekleidungsgewerbe 

Auftragseingang 
(2005=100)

Veränderung  
z. Vorjahr in vH

Produktion 
(2005=100)

Veränderung  
z. Vorjahr in vH

Umsatz 
in Mio. Euro

Veränderung  
z. Vorjahr in vH

Lederbekleidung
April 2011 152,9  24,2  184,2  30,1  2  -
März 2011 188,6  -4,4  260,6  58,3  4  15,0  

Jan. - April 2011 147,4  7,8  222,1  31,3  13  -
Arbeits- und Berufsbekleidung

April 2011 123,1  4,6  120,9  28,5  24  5,7  
März 2011 137,2  12,9  140,8  15,8  27  14,7  

Jan. - April 2011 121,7  9,4  120,8  25,9  98  12,6  
Sonstige Oberbekleidung

April 2011 41,6  27,2  35,0  2,0  303  19,4  
März 2011 70,1  -6,7  49,0  -7,9  410  3,9  

Jan. - April 2011 85,3  7,2  48,4  0,7  1556  2,9  
Wäsche

April 2011 52,7  5,6  63,7  20,2  69  6,1  
März 2011 73,5  -15,9  71,7  14,7  88  -8,4  

Jan. - April 2011 69,8  0,3  64,6  17,3  306  -0,7  
Sonstige Bekleidung und -zubehör

April 2011 64,6  -11,4  72,0  -7,7  32  -
März 2011 111,1  8,3  92,1  10,3  46  -1,7  

Jan. - April 2011 85,2  17,7  82,3  6,0  155  -
Pelzwaren

April 2011 21,4  10,9  43,4  -17,3  - -
März 2011 24,5  -44,1  14,7  -31,0  - -

Jan. - April 2011 22,4  -18,6  20,9  -36,6  - -
Strumpfwaren

April 2011 122,4  -6,0  119,2  0,9  46  -2,9  
März 2011 152,6  -6,8  135,1  2,1  57  5,3  

Jan. - April 2011 136,6  -0,9  123,1  3,6  201  5,7  
Sonstige Bekleidung aus gewirktem und gestricktem Stoff

April 2011 29,2  61,3  44,8  31,0  6  24,2  
März 2011 62,3  10,7  45,7  3,9  12  11,7  

Jan. - April 2011 80,5  20,8  44,9  6,3  40  -3,3  

						    
1) �Aufgrund des am 01.01.07 in Kraft getretenen Mittelstandsentlastungsgesetzes berichten seit Januar 2007 nur noch Betriebe, die mehr als 50 Mitarbeiter beschäf-

tigen. Damit entfielen ca. 15 % der erfassten Mitarbeiter in der Branche. Zum Jahresanfang 2009 erfolgte die Umstellung der Zahlen auf eine angepasste Syste-
matik der Wirtschaftszweige (WZ 2008). Diese führte per Saldo zu einer „Abwanderung“ aus der Textil- und Bekleidungsindustrie. Viele ehemalige Textil- und 
Bekleidungsunternehmen werden nun anderen Branchen, vor allem dem Handel zugeordnet. Allein hierdurch werden bei den absoluten Zahlen insgesamt ca.  
5 % weniger Beschäftigte und Betriebe sowie bis zu 10 % weniger Umsatz ausgewiesen. In den oben genannten Vorjahresabweichungen ist dieser Effekt jedoch bereinigt.

2) �Längerfristige Zeitreihen zeigen, dass der Auftragseingang für die Textil- und insbesondere für die Bekleidungsindustrie ein nicht ganz so guter Frühindikator wie für 
andere Branchen ist, so dass dieser Indikator besser als Trendaussage über mehrere Monate hinweg verstanden werden sollte.

3) �Das Ifo vollzieht die Umstellung auf die WZ 2008 ab Mai 2011. Außerdem werden andere Gewichtungen und das Basisjahr 2005=100 eingeführt. Die Daten sind daher 
sowohl vom Verlauf als auch vom Niveau her nicht mehr rückwirkend vergleichbar.

4) �Aufgrund der Umstellung der Konjunkturindizes auf die Basis 2005 = 100 können kompilierte Werte nicht mehr veröffentlicht werden.
Quelle: Statistisches Bundesamt, Wiesbaden

Textilgewerbe
Auftragseingang 

(2005=100)
±vH zum Vorjahr Produktion 

(2005=100)
±vH zum Vorjahr Umsatz 

in Mio. Euro
±vH zum Vorjahr

davon: Seilerwaren
April 2011 195,0  23,1  135,2  -4,0  12  5,6  
März 2011 243,9  4,4  137,4  -6,2  13  10,2  

Jan. - April 2011 202,3  14,0  128,1  -1,2  45  8,6  
davon: Technische Textilien

April 2011 110,4  -1,6  106,0  2,3  198  15,5  
März 2011 134,8  -1,0  125,4  12,0  228  20,4  

Jan. - April 2011 120,4  5,8  111,6  12,1  825  21,7  


